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Die bundesweite Rufnummer für den all-

gemeinen ärztlichen Bereitschaftsdienst 

ist 116 117. Die Rufnummern der fach-

ärztlichen Bereitschaftsdienste im Land-

kreis Tuttlingen sind 

0180/6077212  (Augenärzte) 

0180/6074611 (Kinderärzte) und 

0180/6077211 (HNO-Ärzte). 

Bürgermeister Joachim Löffler
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Nachbarschaftshilfe 
Emmingen-Liptingen  9268-92

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Rettungsdienst   112 

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden (Emmingen) 
Störungsnummer           07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer (Liptingen) 
            0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenpflege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für Pflege und Senioren, 
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/926-4602, -4603 und -4604 
Internet: www.fps-tut.de 

Familienpflege  0771/8322810 
Schulsozialarbeiter 

Julien Jurado  0157/84845285
schulsozialarbeit-emmingen-liptingen@web.
de

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
Offene Sprechstunde ansonsten  
Gespräche nach Vereinbarung

Marcus Kiekbusch bei Bürgermeister Joachim Löffler  
in Emmingen-Liptingen 

Text und Bild: SPD

Der SPD-Landtagskandidat Marcus Kiekbusch hatte es beim Besuch der Doppelgemeinde 
Emmingen-Liptingen mit ihrem Bürgermeister Joachim Löffler nicht schwer, schnell und 
unkompliziert ins Gespräch zu kommen. Die beiden Kommunalpolitiker kennen sich nicht 
nur aus dem Kreistag, sondern von der Tätigkeit als Fußball-Schiedsrichter, wo beide eine 
gemeinsame Zeit hatten. 
  
Der Haushalt der Doppelgemeinde sei nicht einfach, wie Bürgermeister Joachim Löffler dem 
SPD-Landtagskandidaten Kiekbusch erzählte. Die Gemeinde muss nach wie vor in den Be-
reich Kläranlagen ganz kräftig investieren, was sicher auch ein Indiz für den angespannten 
Haushalt ist. Ein Großprojekt stellt für die Gemeinde Emmingen-Liptingen die Witthohhalle 
dar. In der Halle sieht Schultes Löffler ein tolles Schmuckstück der Gemeinde, das von der 
Doppelgemeinde in den verschiedensten Bereichen für wertvolle Dienste genutzt wird. Bür-
germeister Joachim Löffler will die Halle auf keinen Fall als Flüchtlingsunterkunft genutzt 
wissen. 
  
Für sehr wichtig ist der Hochwasserschutz, nach dem die Gemeinde beim Hochwasser 2014 
doch sehr gelitten hat. Dazu hat die Gemeinde ein Konzept erstellt, das den Schutz vor künf-
tigen Unglücken dieser Art rechtzeitig schützen soll. 
  
Eine gute Entwicklung sieht der Bürgermeister für den ÖPNV. Hier sieht Joachim Löffler vor 
allem die neue Fernbus-Linie Tuttlingen-Stockach als gelungen für die Bevölkerung an. 
Eine weitere Planung im Millionen-Bereich steht im Bereich der Kindergärten an. Bürgermeis-
ter Löffler sagte, hier werde auch in die Zukunft investiert. Er freue sich über die Zuschüsse, 
die vom Land dazu gegeben werden. 
  
Insgesamt war es ein sehr informelles und interessantes Gespräch mit dem Bürgermeister 
der Doppelgemeinde. 
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Sternsinger Emmingen 

Am 31.12.2015 fand in der St. Silvester Kirche Emmingen ein Hoch-
amt anlässlich des Patrozinium statt. In seiner Predigt ging Pfarrer 
Billharz auf das Thema „Zeit ist Gnade“ ein. Man kann fast alles kau-
fen - außer unter anderem Zeit, Glück, Liebe. 
Und er empfahl den vielen Gottesdienstbesucher diesen „Augen-
blick der Eucharistiefeier als besonders Geschenk“ zu sehen. In die-
sem Gottesdienst fand auch die Aussendung der Sternsinger statt. 
Die Sternsinger waren dieses Jahr für Kinder in Bolivien unterwegs 
und sammelten für diese Spenden. Das Motto für die diesjährige 
deutschlandweite Aktion lautet: „Respekt für dich, für mich, für An-
dere - in Bolivien und Weltweit“. 
In der Zeit vom 01.01.-06.01.16 waren die Sternsinger unterwegs 
und haben viele offene Türen angetroffen. Die gesammelten Spen-
den betrugen mehr als 3.200,-- Euro, wofür sich die Sternsinger recht 
herzlich bedanken. 

Sternsingeraktion Liptingen  

28 Sternsinger in 7 Gruppen zogen nach dem Aussendungsgottes-
dienst von Herrn Pfarrer Billharz in Liptingen von Haus zu Haus durch 
die Straßen und auch auf die umliegenden Höfe. 
Sie brachten den Weihrauchduft in die Häuser, verkündeten mit ih-
ren Liedern und Texten die Weihnachtsbotschaft und brachten Se-
gen. 
Unter dem Motto “Segen bringen, Segen sein“ wurde dieses Jahr vor 
allem für Kinder in Bolivien gesammelt, aber auch für viele andere 
Hilfsprojekte auf der ganzen Welt. Die fleißigen Sternsinger haben in 
diesem Jahr etwas mehr als 3000 Euro gesammelt. Zwischendurch 
konnten sie sich im Pfarrhaus beim Mittagessen stärken und durch 
einen Punsch wieder aufwärmen. Sie wurden den ganzen Tag von 
Elke und Linda Honold, Anja und Leonie Truckenbrod sowie von The-
resia Gassner betreut. 
Die Sternsinger bedanken sich bei der ganzen Einwohnerschaft für 
die freundliche Aufnahme und die Spenden. 
  
Bild von Horst Hollandt 

Storz am Mark ehrt für insgesamt 105 Jahre 
Betriebszugehörigkeit 
Tina Storz-Mazzeo, Geschäftsführerin der Firma Stoma / Storz am 
Mark GmbH in Liptingen, hatte ihre Belegschaft sowie die Pensio-
närinnen herzlich zur Jahresabschlussfeier eingeladen. Beim gesam-
ten Stoma-Team bedankte sie sich für ihr Engagement in 2015. Für 
ihre Treue zum Unternehmen ehrte die Geschäftsleitung dieses Jahr 
gleich fünf Mitarbeiter. Albrecht Bertsche, der seit Beginn seiner Leh-
re als Mechaniker in der Produktion tätig ist, kann bereits auf 40 Jah-
re im Betrieb zurückblicken. Xhevat Bujupi und Philipp Riedel sind 
beide bereits seit 10 Jahren beschäftigt. Diese drei Jubilare erhielten 
von der Geschäftsleitung eine Gold- bzw. zwei Bronze-Urkunden und 
je ein Geldpräsent. Sibylle Schaz (30 Jahre) und Petra Ostermann (15 
Jahre), ebenfalls treue Mitarbeiterinnen im Familienunternehmen, 
erhielten als Dankeschön für ihre langjährige Betriebszugehörigkeit 
ein Präsent. Anhand eines bebilderten Jahresrückblicks ließ Martin 
Mazzeo, Mitglied der Geschäftsleitung, das Jahr noch einmal Revue 
passieren. Verschiedene Ereignisse wie die erfolgreiche Inspektion 
der amerikanischen Überwachungsbehörde FDA, das traditionelle 
Firmensommerfest wie auch einige in Eigenregie durchgeführten 
Hands-on-Workshops, zahlreiche internationale Aktivitäten und vie-
les mehr prägten das abgelaufene Jahr des Instrumentenherstellers. 

im Bild v.l.n.r. Tina Storz-Mazzeo (Geschäftsführerin), Xhevat Bujupi 
(10 Jahre), Philipp Riedel (10 Jahre), Petra Ostermann (15 Jahre), Si-
bylle Schaz (30 Jahre), Albrecht Bertsche (40 Jahre), Martin Mazzeo 
(Mitglied der Geschäftsleitung) 
 
 

Witthohschule 
Jana Heim Siegerin im Vorlesewettbewerb 
Alle Jahre wieder - kurz vor Weihnachten - findet der klasseninterne 
Vorlesewettbewerb in Klasse 6 statt. 
Die teilnehmenden Schüler und Schülerinnen stellen vor den Zu-
hörern aus Klasse 5 und 6 ein Buch vor, welches sie in ihrer Freizeit 
gerade gelesen haben. Danach lesen sie eine besonders interessante 
oder lustige Stelle vor. 
In der zweiten Runde müssen die Schüler aus einem fremden Ju-
gendbuch möglichst sinngestaltend vorlesen. 
Aus neun Teilnehmern wurden die besten drei ermittelt: 
3. Sieger Italo Cosmi 
2. Siegerin Semira Bär 
1. Siegerin Jana Heim 
Jana wird im Februar für unsere Witthohschule beim Kreisentscheid 
in Tuttlingen antreten. 
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Sparkasse Engen-Gottmadingen 
Sparkasse Engen-Gottmadingen zeichnet regionale Preisträger aus  
„Jugend musiziert“: Sparkassen-Finanzgruppe unterstützt den 
52. Wettbewerb  
Von Beginn an, auf allen Ebenen und auf vielfältige Art und Weise 
unterstützt die Sparkassen-Finanzgruppe den Wettbewerb „Jugend 
musiziert“ auch in diesem Jahr. 
Mehr denn je ist es heute eine der herausragenden Aufgaben der 
Gesellschaft, jungen Menschen Perspektiven für eine gesicherte 
Zukunft zu bieten. „Jugend musiziert“ schafft es auf eindrucksvolle 
Weise, aus einer breiten Verankerung in ganz Deutschland hochbe-
gabte junge Menschen zu Spitzenleistungen zu führen und einem 
breiten Publikum vorzustellen. Für die Teilnehmer ist der Wettbe-
werb eine gute Möglichkeit, wichtige Erfahrungen zu sammeln und 
erste Schritte in Richtung einer erfolgreichen musikalischen Karriere 
zu machen. 
Am diesjährigen Wettbewerb „Jugend musiziert“ beteiligten sich 
rund 2.000 Jugendliche. Rund 600 von ihnen haben es bis zum Bun-
deswettbewerb geschafft. „Jugend musiziert“ verbindet sowohl die 
Breiten- als auch die Spitzenförderung miteinander und entspricht 
damit genau der Förderphilosophie der Sparkassen-Finanzgruppe. 
Junge Talente auf ihrem Weg zum Erfolg zu unterstützen - das ist 
auch das Ziel des Förderengagements der Sparkassen-Finanzgrup-
pe. Insbesondere das gemeinsame Musizieren im Ensemble oder 
Orchester fördert dabei Schlüsselqualifikationen wie soziale Kompe-
tenz, Flexibilität, Toleranz oder Kooperationsbereitschaft. 
Die Sparkassen-Finanzgruppe unterstützt den Wettbewerb seit über 
50 Jahren auf allen Stufen. 
Der Bundeswettbewerb, der in der Hansestadt Hamburg stattfand, 
wurde mit Unterstützung des Deutschen Sparkassen- und Girover-
bandes ausgerichtet. 
Die Förderung des Wettbewerbs ist Bestandteil des gesellschaftli-
chen Engagements der Sparkassen-Finanzgruppe. Es belief sich im 
Jahre 2014 auf etwa 500 Mio. Euro. Mit rund 144 Mio. Euro stellte 
dabei der Bereich Kunst und Kultur den größten Anteil dar. Die Spar-
kassen-Finanzgruppe ist damit der größte nicht-staatliche Kulturför-

derer Deutschlands. 
Beim Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ haben auch zehn Ju-
gendliche aus dem Geschäftsgebiet der Sparkasse Engen-Gottma-
dingen erfolgreich teilgenommen. Außerdem qualifizierten sich vier 
der Teilnehmer für den Bundeswettbewerb, drei errangen jeweils 
einen 3. Platz. 
Die Sparkasse Engen-Gottmadingen anerkennt mit zusätzlichen 
Preisen in Höhe von 1.375 € die Leistungen der Jugendlichen aus 
ihrem Geschäftsgebiet und gratuliert den Preisträgern zu den her-
vorragenden Leistungen. 

Jürgen Stille, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Engen-Gottma-
dingen, überreichte die Preise der Sparkasse im Rahmen eines feierli-
chen Empfangs an Aaron Löchle, Tengen-Büßlingen, Samuel Martin, 
Hilzingen, Hannes Wagner, Immendingen, Lena Leiber, Emmingen-
Liptingen, Jacqueline Kräutle, Immendingen, Julie-Sophie Kräutle, 
Immendingen, Claire Pfeifer, Gottmadingen und Felix Stephan, Hil-
zingen. 
Nicht im Bild: Sophia Freudentaler, Hilzingen und Lorins Auchter, 
Emmingen-Liptingen 

Restmüll 
Mittwoch, 20.01. 

  
Windeltonne 

Mittwoch, 20.01. 
 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters 
findet im Rathaus Emmingen am Donners-
tag, 21. Januar 2016, in der Zeit von 10.30 
- 12.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an den Bür-
germeister, wenn Sie Anliegen und Probleme 
haben. Sie können auch gerne außerhalb der 
genannten Sprechstunden, nach jeweiliger 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, 
mit dem Bürgermeister persönlich sprechen. 
 
 

Einladung zur  
Gemeinderatssitzung 
Am kommenden Montag, 18. Januar 2016, 
findet ab 19.30 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses in Emmingen eine öffentliche Ge-
meinderatssitzung statt. 

Tagesordnung: 
1.)    Frageviertelstunde für die Zuhörer-

schaft 

2.)   Witthohschule Emmingen 
 - Aktuelle Situation 
3.)   Bürgermeisterwahl 2016 
4.)    Breitbandinitiative des Landkreises 

Tuttlingen 
5.)    Zuschussantrag der kath. Pfarrgemein-

de St. Michael Liptingen 
6.)    Behandlung nachträglicher Zuschuss-

anträge 
 -  Anschaffung eines elektrischen Kla-

vieres durch den Gesangverein Em-
mingen 

7.)    Geplante Einbeziehung des Außenbe-
reichsflurstückes 3684/2, Gemarkung 
Emmingen-Liptingen, Ortsteil Liptin-
gen, in den Innenbereich zur Bebau-
ung mit einem Wohngebäude - Auf-
stellung einer Satzung nach § 34 Abs. 
4 Nr. 3 BauGB (Abrundungssatzung) 

8.)   Gewerbesteuerbericht IV/2015 
9.)    Stellungnahme zu einem privaten Bau-

vorhaben 
 -  Neubau eines Mehrfamilienhauses 

mit 10 Wohneinheiten und 9 TG-
Stellplätzen und 3 Stellplätzen im Au-
ßenbereich sowie Umbau des best. 
Wohnhauses in 2 Wohneinheiten, 
Flst. 263 und Teil des Flst. 261, Emmin-
ger Str. 11, OT Liptingen 

10.)   Bekanntgaben, Anfragen und Wün-
sche der Gemeinderäte 

Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Gemeinderatssitzung recht 
herzlich eingeladen. 
Die Gemeinderatsvorlagen zu TOP 2 - 8 kön-

nen auf der Startseite der Homepage der 
Gemeinde eingesehen und/oder herunter-
geladen werden. 

Einladung zur Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
Am kommenden Donnerstag, 21. Januar 
2016, findet um 17.00 Uhr mit Treffpunkt 
am Bauhof in Emmingen eine öffentliche 
Sitzung des Technischen Ausschusses des 
Gemeinderates statt. Nach der Besichtigung 
zu TOP 1 wird die Sitzung im Sitzungssaal 
des Rathauses in Emmingen fortgesetzt. 
  
Tagesordnung:   
1.)    Fuhrpark des Bauhofs - Ersatzbeschaf-

fung für den Multicar Tremo 
 - Fahrzeugvorführung 
2.)    Stellungnahme zu einem privaten Bau-

gesuch 
 a)  Errichtung eines Einfamilienhauses 

mit Garagen, Flst. 1913/1914, Breitis-
hardweg 17, OT Emmingen 

3.)    Bekanntgaben, Anfragen und Wün-
sche der Gemeinderäte 

4.)    Frageviertelstunde für die Zuhörer-
schaft 

Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Technischen 
Ausschusses recht herzlich eingeladen. 
Die Sitzungsvorlage zu TOP 1 kann auf der 
Homepage der Gemeinde eingesehen und/
oder heruntergeladen werden. 
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Emminger Wochenmarkt 
donnerstags 14 - 18 Uhr am Rathaus 
Über einen Einkauf auf unserem Wochen-
markt freut sich unser Marktbeschicker:

Fleisch- und Wurstwaren der Metzgerei 
Sulger

 
 

Glascontainer in der  
Gehrenstraße in Liptingen 
Die Glascontainer in der Gehrenstraße in 
Liptingen befinden sich am neuen Stand-
ort am Feuerwehrmagazin.   
Um Beachtung wird gebeten! 

 

Familienpass der Gemeinde 
Emmingen-Liptingen 2016 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder den Fa-
milienpass der Gemeinde Emmingen-Lipt-
ingen. 
  
Familienpassinhaber erhalten für ihre Kinder 
Gutscheine für den Besuch des Tuwass, 
Freibad, Scala Kino in Tuttlingen und Frei-
lichtmuseum Neuhausen. 
Außerdem erhalten die Kinder Ermäßigun-
gen bei der verlässlichen Grundschule und 
bei der Ferienbetreuung der Grundschüler. 
Für die U3-Kinder und die GT-Kinder in den 
Kindergärten werden ebenfalls Ermäßigun-
gen gewährt. 
  
Die Einkommensgrenzen betragen 
Familien und Alleinerziehende mit 1 Kind 
28.000 EUR 
Familien und Alleinerziehende mit 2 Kin-
dern 31.000 EUR 
für jedes weitere Kind 3.000 EUR 
  
Als Einkommen gelten alle positiven Ein-
künfte (brutto, ohne Bundes- und Landeser-
ziehungsgeld, Kinder- oder Pflegegeld nach 
sozialgesetzlichen Bestimmungen) der im 
Haushalt lebenden Ehegatten bzw. Lebens-
gefährten, die durch Steuerbescheide bzw. 
Jahreslohnbescheinigungen nachzuweisen 
sind. 
10 % der zu berücksichtigenden Einkünfte 
sind für Sonderausgaben und Werbungs-
kosten bei nicht selbstständiger Arbeit ab-
zugsfähig.   

Familien, die diese Voraussetzungen erfül-
len, können beim Bürgermeisteramt den 
Gemeindefamilienpass beantragen. Dabei 
sind Einkommensnachweise vorzulegen. 
Der Gemeindefamilienpass gilt jeweils für 
die Dauer eines Jahres. Er kann danach 
verlängert werden, wobei das Einkommen 
wiederum zu belegen ist. Antragsvordrucke 
erhalten Sie auf dem Rathaus. 
  
Bei Fragen können Sie sich in Emmingen an 
Frau Irmgard Häbe, Tel. 07465/926814 oder 
irmgard.haebe@emmingen-liptingen.de 
und in Liptingen an Frau Ulrike Leiber, Tel. 
07465/920970 oder ulrike.leiber@emmin-
gen-liptingen.de wenden. 

Landesfamilienpass 2016  
Gutscheinkarten 2016   

Auch in diesem Jahr gibt es den vom Land 
Baden-Württemberg eingeführten Landes-
familienpass. Beim Bürgermeisteramt er-
halten die bisherigen Inhaber eines Landes-
familienpasses - ohne neuen Antrag - das 
Gutscheinheft 2016. 

Familien, die noch keinen Landesfamilien-
pass besitzen, können diesen auf Antrag 
kostenlos beim Bürgermeisteramt erhalten, 
sofern sie zu dem nachfolgenden Personen-
kreis zählen: 
  
Einen Landesfamilienpass können danach 
Familien erhalten, die 

-  mit mindestens drei kindergeldberechtig-
ten Kindern in häuslicher Gemeinschaft 
leben; 

-  nur aus einem Elternteil bestehen (allein-
erziehend) und mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher 
Gemeinschaft leben; 

-  mit einem schwer behinderten kindergeld-
berechtigten Kind mit mindestens 50 v.H. 
Erwerbsminderung in häuslicher Gemein-
schaft leben; 

-  SGB II- oder kinderzuschlagsberechtigt 
sind und mit mindestens einem kinder-
geldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben;  

-  Leistungen nach dem Asylbewerberleis-
tungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit 
mindestens einem Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben 

  
Der berechtigte Personenkreis kann mit der 
Gutscheinkarte 2016  und unter Vorlage 
des Landesfamilienpasses im Jahr 2016 die 
Staatlichen Schlösser und Gärten sowie die 
Staatlichen Museen in Baden-Württemberg 
kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten  Ein-
tritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der ent-
sprechende Gutschein einzulösen. 

Die anderen Schlösser, Gärten und Museen 
können mit den sechs Gutscheinen „Sonsti-
ges Objekt“ - auch mehrfach im Jahr - kos-
tenfrei besucht werden. Bei Sonderveran-
staltungen in den Landeseinrichtungen 
kann es möglich sein, dass der Landesfamili-
enpass nicht anerkannt wird. 
  
Die Liste aller Staatlichen Schlösser, Gär-
ten und Museen in Baden-Württemberg, 
die für die Passinhaber einen kostenfreien 
bzw. ermäßigten Eintritt gewähren, ist auf 
der Homepage des Ministeriums für Arbeit 
und Soziales www.sozialministerium-bw.de 
eingestellt oder unter www.schloesser-und-
gaerten.de. 

Der Erhalt des Landesfamilienpasses ist 
einkommensunabhängig. 

Bei Fragen können Sie sich in Emmingen an 
Frau Häbe, Tel.: 07465/926814  und in Lip-
tingen an Frau Leiber, Tel. 07465/920970 
wenden. 

Fahrplanänderungen auf 
der Linie 7375 im Schüler-
verkehr ab 18.01.2016 
Leider ist es bei der Umstellung auf den 
Winterfahrplan zum 14.12.2015 zu zahl-
reichen Problemen gekommen. Teilweise 
sind Busse nicht mehr gefahren, teilwei-
se wurden Anschlussverbindungen nicht 
mehr erreicht, teilweise wurden Ab-
fahrtszeiten so verändert, dass die Schü-
ler diese Busse gar nicht mehr erreichen 
konnten.   

TUTicket hat nun auf die massiven Be-
schwerden reagiert und wird zum kom-
menden Montag, 18.01.2016, einige ver-
bessernde Änderungen in die Fahrpläne 
einbauen. Nach einer Mitteilung von TU-
Ticket geht es dabei um nachstehende 
Punkte:   
Ab Montag, 18. Januar 2016 werden auf 
der Linie 7375 einzelne Fahrplanände-
rungen vorgenommen. Diese betreffen 
hauptsächlich den Schülerverkehr. Die 
neuen Fahrpläne sind ab sofort auf un-
serer Homepage www.tuticket.de unter 
der Rubrik Fahrplan/Regionalverkehr 
veröffentlicht.   

Grob skizziert sind folgende Busverbin-
dungen betroffen:

Grundschule Liptingen nach der 6. Un-
terrichtsstunde um 13:00 Uhr: Der Bus 
nach Emmingen fährt zukünftig um 
13:22 Uhr ab der Haltestelle Liptingen, 
Schule.
Werkrealschule Emmingen nach der 10. 
Unterrichtsstunde um 17:30 Uhr: Der 
Bus nach Liptingen fährt zukünftig um 
17:56 Uhr ab der Haltestelle Emmingen, 
Kirchstraße.

  
Weiterführende Schulen in Tuttlingen:

Liptingen - Tuttlingen zur 1. Unterrichts-
stunde um 7:30 Uhr: Der Gelenkbus 
um 6:54 Uhr fährt zukünftig über die 
Stockacher Straße zum ZOB und erst 
anschließend zum Bahnhof. Schüler 
zur Hermann-Hesse-Realschule können 
am ZOB in Tuttlingen zukünftig auf den 
Bus der Linie 5 (Abfahrt um 7:21 Uhr) 
umsteigen. Bitte beachten Sie, dass die 
Ringzüge nach Singen und Rottweil da-
durch nicht mehr erreicht werden.
Tuttlingen - Emmingen-Liptingen nach 
der 10. Unterrichtsstunde: Der Bus 
um 17:21 Uhr ab Tuttlingen, Bahnhof 
fährt zukünftig 15 Minuten später ab, 
ist damit um 17:38 Uhr am Landrat-
samt, 17:39 Uhr am Stadtgarten und 
um 17:45 Uhr am ZOB. Somit erreichen 
ihn alle Schüler der weiterführenden 
Schulen in Tuttlingen nach Emmingen-
Liptingen. 

Auskünfte zum Fahrplan und zu den Tari-
fen erhalten Sie beim TUTicket-Kunden-
Center unter der Rufnummer 07461/926-
3500 oder auf unserer Homepage unter 
www.tuticket.de. 
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MITTEILUNG DER  
GEMEINDEKASSE AN ALLE 
WASSERKUNDEN 
HABEN SIE IHREN WASSERZÄHLER ABGE-
LESEN UND DIE KARTE ABGEGEBEN? 
In der 51. KW hatte die Gemeindekasse in-
formiert, dass die Wasserkunden ihre Was-
serzähler wie bereits im Vorjahr selbst able-
sen müssen. 
Falls noch nicht geschehen: 
Bitte lesen Sie Ihren Zähler umgehend ab, 
füllen Sie die dem Anschreiben beigefügte 
Karte aus und werfen Sie diese in einen Post-
briefkasten oder im Rathaus Emmingen 
oder Liptingen ein. 
  
Endgültiger Abgabetermin ist der 15. 
Januar 2016. Ab der 3. KW wird der Ver-
brauch für 2015 geschätzt, was jedoch 
nicht erstrebenswert ist. 
  
Die Gemeindekasse empfiehlt: 
Notieren Sie sich den abgelesenen Zähler-
stand zum Jahresende 2015 auf einem Zet-
tel, den Sie in der Nähe des Wasserzählers 
aufbewahren. So kann während des Jahres 
der aktuelle Stand zwischendurch mal über-
prüft werden. Immer wieder stellen wir am 
Jahresende bei dem einen oder anderen 
Kunden einen enorm hohen Jahresver-
brauch fest, was der Abnehmer gar nicht 
bemerkt hat, weil er den Wasserzähler un-
terjährig nicht kontrolliert hat. 

Auf Fragen hierzu geben Ihnen die Mitar-
beiterinnen der Gemeindekasse gerne Aus-
kunft: Tel. 07465 / 9268 -21 (Frau Kaupert) 
oder 9268-22 (Frau Lauer). 
 
 

HUNDESTEUER 2016 
In den letzten Tagen wurden die Bescheide 
für die Hundesteuer 2016 zugestellt. Grund-
lage für die Erhebung der Steuer ist die Sat-
zung über die Erhebung der Hundesteuer 
der Gemeinde Emmingen-Liptingen in der 
Fassung vom 22.10.2001. 

Gem. § 4 Abs. 2 dieser Satzung entsteht die 
Hundesteuer am 01. Januar für jeden an 
diesem Tag im Gemeindegebiet gehaltenen 
Hund. Die Hundesteuer ist am 11.02.2016 
zur Zahlung fällig. 
  
Der Steuerpflicht unterliegen grundsätzlich 
alle über drei Monate alten Hunde. Jeder 
Hundehalter, der im Gemeindegebiet einen 
über drei Monate alten Hund hält, hat dies 
innerhalb eines Monats nach Beginn der 
Haltung oder nachdem der Hund das steu-
erbare Alter (3 Monate) erreicht hat, dem 
Bürgermeisteramt - Gemeindekasse - anzu-
zeigen. Dabei sind unter anderem die Rasse 
und das Alter des Hundes anzugeben. Unter 
diese Anzeigepflicht fallen in jedem Fall auch 
solche Hunde, für die eine Steuerbefreiung 
beantragt werden kann. Endet die Hunde-
haltung oder entfallen die Voraussetzungen 

für eine gewährte Steuervergünstigung, so 
ist dies der Gemeinde ebenfalls innerhalb 
eines Monats anzuzeigen. Die Entstehung 
oder Beendigung der Steuerpflicht richtet 
sich 2016 auf den folgenden Monat aus. 
  
Der Steuersatz beträgt für den ersten Hund 
72 EUR, für den zweiten und jeden weiteren 
Hund 144 EUR. Bei Kampfhunden beträgt 
die Steuer für den ersten Hund 720 EUR, 
für den zweiten und jeden weiteren Kampf-
hund 1.440 EUR. Die Zwingersteuer für bis 
zu 5 Hunde beträgt 216 EUR. 
  
Steuerbefreiung kann auf Antrag gewährt 
werden für

Hunde, die ausschließlich dem Schutz 
und der Hilfe blinder, tauber oder sonst 
hilfsbedürftiger Personen dienen. Sonst 
hilfsbedürftige Personen sind diejenigen, 
die einen Schwerbehindertenausweis mit 
den Merkzeichen „B“, „BL“, „aG“ oder „H“ be-
sitzen.
Hunde, die die Prüfung für Rettungshunde 
oder die Wiederholungsprüfung mit Erfolg 
abgelegt haben und für den Schutz der Zi-
vilbevölkerung zur Verfügung stehen.
Hunde, die auf außenliegenden Gehöften 
als Wachhunde gehalten werden. Außen-
liegend sind alle Haushalte, die nicht von 
der geschlossenen Ortslage Emmingen 
oder Liptingen erfasst sind.

 
Werden aus einem Haushalt mehrere Hun-
de zur Steuerpflicht angezeigt, so gilt, dass 
alle in diesem Haushalt gehaltenen Hunde 
von den Haltern als gemeinsam gehalten 
werden. 
  
Zahlungspflichtige, die der Gemein-
dekasse ein Sepa-Lastschriftmandat (frü-
her Einzugsermächtigung) erteilt haben 
sowie alle, die von der Steuer befreit sind, 
erhalten die Hundesteuermarke mit dem 
Jahresbescheid. Allen anderen wird die 
Hundesteuermarke nach Zahlung zuge-
stellt. 
  
Für weitere Fragen steht Ihnen das Bür-
germeisteramt - Gemeindekasse, Tel. 
07465/9268-21, -22 oder -23 jederzeit gerne 
zur Verfügung. 
 
 

Öffentliche Festsetzung der 
Grundsteuer 2016 
I. Festsetzung der Grundsteuer 2016 
1. Für alle Steuerschuldner, bei denen für das 
Jahr 2016 keine Änderung in der Steuerfest-
setzung eingetreten ist, wird die Grundsteu-
er 2016 durch öffentliche Bekanntmachung 
festgesetzt. Die Festsetzung erfolgt gemäß 
§ 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes in der 
Fassung vom 07. August 1973 (BGBl I S. 965), 
zuletzt geändert am 19. Dezember 2000 
(BGBl I S. 1790). Die Höhe des Grundsteu-
erbetrages ergibt sich aus dem Grund-
steuerbescheid 2014 oder einem danach 
ergangenen Änderungsbescheid. 
2. Für die Steuerschuldner treten mit dem 
Tage dieser öffentlichen Bekanntmachung 
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher 

Gemeinde Emmingen-Liptingen
Kreis Tuttlingen

Die Gemeinde Emmingen-Liptingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n staatlich anerkannte/n Erzieher/in

in Teilzeit von 55 % befristet bis 31.07.2016

für den Kindergarten im Ortsteil Liptingen mit einer Regelgruppe, eine VÖ/RG und zwei 
U3-Gruppen.

Das Aufgabengebiet umfasst pädagogische und pflegerische Aufgaben, insbesondere 
die Betreuung, Erziehung und Bildung der Kinder, Einbindung in organisatorische Aufga-
ben und Zusammenarbeit mit dem Team und mit den Eltern.

Vorausgesetzt werden Eigeninitiative, Engagement, Kreativität, Offenheit im Kontakt mit
Kindern, Eltern, Mitarbeitern und Träger, Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft so-
wie Identifikation und Umsetzung des Orientierungsplanes und des pädagogischen Kon-
zeptes. Wir bieten Vergütung nach dem TVöD-SuE.

Sind Sie interessiert? Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
bis 29.01.2016 an die Gemeindeverwaltung, Schulstraße 8 in 78576 Emmingen-Liptingen.

Für Fragen stehen Ihnen die Leiterin des Kindergartens, Frau Elena Liebermann (Tel. 
07465/601) und die Stellvertretende Hauptamtsleiterin, Frau Berchtold-Sauer von der Ge-
meindeverwaltung (Tel. 07465/9268-40, E-Mail: maria.berchtold-sauer@emmingenliptin-
gen.de) gerne zur Verfügung.

Emmingen-Liptingen, 15.01.2016

gez. Löffler
Bürgermeister
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Steuerbescheid zugegangen wäre. Dies gilt 
nicht, wenn Änderungen in der sachlichen 
oder persönlichen Steuerpflicht eintreten. 
In diesen Fällen ergeht anknüpfend an den 
Messbescheid des Finanzamts ein entspre-
chender schriftlicher Grundsteuerbescheid. 
Bei einer Änderung der Grundsteuerhe-
besätze ergeht ebenfalls ein schriftlicher 
Grundsteuerbescheid. 
  
II. Zahlungsaufforderung 
Die Steuerschuldner werden gebeten, die 
Grundsteuer für 2016 zu den Fälligkeitster-
minen und mit den Beträgen, die sich aus 
dem letzten schriftlichen Grundsteuerbe-
scheid vor Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung ergeben, an die Gemeindekasse 
Emmingen-Liptingen zu zahlen. 
  
III. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese durch öffentliche Bekanntma-
chung bewirkte Steuerfestsetzung kann 
innerhalb eines Monats nach dieser öffent-
lichen Bekanntmachung Widerspruch er-
hoben werden. Der Widerspruch ist beim 
Bürgermeisteramt Emmingen-Liptingen, 
Schulstr. 8, 78576 Emmingen-Liptingen, 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Der Widerspruch kann nicht damit begrün-
det werden, dass die im Einheitswertbe-
scheid oder im Grundsteuermessbescheid 
getroffenen Entscheidungen unzutreffend 
seien. Durch die Einlegung des Wider-
spruchs wird die Verpflichtung zur Zahlung 
der Grundsteuer nicht aufgehoben. 
  
Emmingen-Liptingen, den 07. Januar 2016 
gez. Löffler, Bürgermeister 
  
  
Grundsteuer für das Jahr 2016 
Die Hebesätze für die Grundsteuer bleiben 
unverändert. Sie betragen bei der 
Grundsteuer A  330 % 
(landwirtschaftliche Grundstücke) 
Grundsteuer B  320 % 
(bebaute und unbebaute Grundstücke, Bau-
land) 
  
Grundlage für die Erhebung der Grundsteu-
er ist der Grundsteuermessbetrag, der vom 
Finanzamt festgesetzt wird. Die Grundsteu-
er wird je nach Höhe der Jahresschuld zu 
verschiedenen Zahlungsterminen zur Zah-
lung fällig. Beträge unter 15 EUR sind am 
15.08., Beträge zwischen 15 EUR und 30 EUR 
sind in zwei Raten am 15.02. und 15.08. zu 
bezahlen. Grundsteuerbeträge über 30 EUR 
sind in vier Raten am 15.02., 15.05., 15.08. 
und 15.11. fällig. 
Die Zahlungstermine sowie die jeweili-
gen fälligen Beträge sind auf den zuletzt 
zugestellten Grundsteuerbescheiden 
unten vermerkt. Zu den einzelnen Fäl-
ligkeitsterminen ergehen keine weiteren 
Bescheide oder Zahlungsaufforderun-
gen. Bitte achten Sie deshalb auf eine 
pünktliche Zahlung und merken Sie sich 
die Termine schon heute vor. 
Sie können sich diese fristgenaue Terminü-
berwachung jedoch auch bequem vereinfa-
chen oder ganz sparen:

Erteilen Sie uns einfach eine Einzugser-
mächtigung oder werden Sie

Jahreszahler,  d.h. die Grundsteuer wird 
nur noch einmal im Jahr entrichtet und 
vom Folgejahr an jeweils am 01.07. zur 
Zahlung fällig.

 
Entsprechende Vordrucke und Informati-
onen erhalten Sie gerne bei der Gemein-
dekasse. 
  
Ein Hinweis noch an die Steuerpflichti-
gen, die uns bereits Einzugsermächti-
gung erteilt haben: 
Sollte sich Ihre Bankverbindung und Kon-
tonummer ändern, geben Sie dies der Ge-
meindekasse bitte rechtzeitig bekannt 
(spätestens 10 Tage vor Fälligkeit). So ver-
meiden Sie Rücklastschriftgebühren, die die 
Bank bei Nichteinlösung erhebt. 
 
 

Landtagswahl 2016 
Angebote der Landeszentrale für poli-
tische Bildung (LpB) zur Landtagswahl 
2016 
Am Sonntag, den 13. März 2016, findet in 
Baden-Württemberg die Wahl zum 16. Land-
tag statt. Im Wahlkampf buhlen die Kan-
didatinnen und Kandidaten um die Gunst 
von 7,8 Millionen Wählerinnen und Wählern, 
darunter 550.000 Erstwählerinnen und Erst-
wähler. Es sind 120 Sitze zu vergeben. Die 
Bürgerinnen und Bürger haben das Wort! 
Das Ergebnis liegt in ihrer Hand! 
Rechtzeitig vor der Wahl legt die Landeszen-
trale für politische Bildung (LpB) jetzt eine 
umfangreiche Palette von Veranstaltungen, 
Veröffentlichungen und Informationen im 
Internet vor, mit dem die Aufgaben des 
Landtags und die Funktion der Landtags-
wahlen erklärt werden. Das Angebot ist in 
einem 14-seitigen Faltblatt zusammenge-
fasst, das auf der Internetseite www.lpb-bw.
de heruntergeladen werden kann. 
 

Einladung zum  
Spielenachmittag 
  
Wir wünschen allen ein gesegnetes Neues 
Jahr 2016! 

Auch dieses Jahr wollen wir unsere kosten-
losen Spielenachmittage fortführen. 
Eingeladen sind dazu alle Senioren aus 
Emmingen und Liptingen. Nach einer Tas-
se Kaffee und Kuchen ist Gelegenheit zum 
Spielen, Singen oder zum Austausch von 
Neuigkeiten. 
Der nächste Spielenachmittag findet am 
Donnerstag, den 21.01.2016 ab 14.30 Uhr 
im Alten Kindergarten in Liptingen statt. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, soll sich bitte 
bei Fr. Leiber, Tel 926892, melden. 

Wir freuen uns auf Euch! 

EnBW-Kilometergeld  
für  Nachbarschaftshilfe  
Emmingen-Liptingen e.V. 
Team aus Emmingen-Liptingen erradelt 
bei Sonderaktion der EnBW im Rahmen 
der diesjährigen Tour de Ländle 500,- 
Euro für den guten Zweck 
Einen Scheck in Höhe von 500 Euro über-
reichte Stephan Einsiedler, Kommunalbe-
rater im EnBW-Regionalzentrum Heuberg-
Bodensee, an Bürgermeister und 1. Vorstand 
Joachim Löffler. Bei der diesjährigen Tour 
der Ländle waren 9 Radler aus Emmingen-
Liptingen am 2. August an den Start gegan-
gen, um sich für einen guten Zweck in ihrer 
Kommune einzusetzen. Von Engen über 
Blumberg ging es nach Hüfingen. Dabei 
standen - wie schon bei der Tour 2014 - zwei 
unterschiedliche Strecken zur Auswahl: Die 
eher für ‚Genussradler‘ gedachte rund 55 Ki-
lometer lange „Erlebnistour“ sowie die mehr 
als doppelt so lange „Tour 100“ für den ambi-
tionierten Sportler. Am Ende des Tages wa-
ren gemeinsam deutlich über 400 Kilometer 
gefahren, für die es nun heute den verdien-
ten Lohn gab - von der EnBW aufgerundet 
auf eine glatte Summe. Die Gemeinde hatte 
beschlossen, die Spendensumme der „Nach-
barschaftshilfe Emmingen-Liptingen e. V.“ 
zur Verfügung zu stellen. 
Neben Emmingen-Liptingen starteten 
Teams aus weiteren 23 Kommunen aus dem 
Netzgebiet des EnBW-Regionalzentrums 
Heuberg-Bodensee bei der Tour de Ländle. 
„Wir tragen Baden-Württemberg nicht nur 
im Namen, sondern sind hier beheimatet 
und traditionell verwurzelt. Mit der Tour de 
Ländle wollen wir den Menschen in unse-
rer Heimat etwas zurückgeben. Jedes Jahr 
laden wir deshalb dazu ein, gemeinsam mit 
uns in einer von Spaß und Sport gepräg-
ten Woche den Akku für den Alltag wieder 
aufzuladen“, erklärt Stephan Einsiedler. Bür-
germeister Löffler lobt die Aktion: „Die Kilo-
metergeldaktion ist ein tolles Angebot. Die 
Vertreter der Kommune können so das ge-
meinsame Radeln an der Tour de Ländle ge-
nießen und sich damit gleichzeitig für eine 
gute Sache einsetzen. Ich bedanke mich bei 
der EnBW, sowie bei allen Teilnehmern, die 
diese Summe mit viel Schweiß erradelt ha-
ben.“ 
Alle Bürgermeister, Gemeinderatsmitglieder 
und Rathausmitarbeiter der Kommunen im 
Netzgebiet des EnBW-Regionalzentrums 
Heuberg-Bodensee waren eingeladen, an 
der Kilometergeldaktion teilzunehmen. Pro 
Kommune konnten die Teilnehmer einen 
Betrag von bis zu 1.000 Euro erradeln - Geld, 
das einer von der Kommune ausgewählten 
sozialen Einrichtung zugutekommt. Über 
350 kommunale Radfahrer haben sich be-
geistert in den Dienst der guten Sache ge-
stellt und hatten viel Spaß bei der Schlusse-
tappe der 28. Tour de Ländle 2015. 
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Einwohnerzahlen für den Monat Dezember 2015 
  
  Emmingen Liptingen insgesamt
         
Einwohnerstand am 30.11.2015 2.928 1.654 4.582  
         
Zugänge        
- durch Zuzug 13 2 15  
- durch Geburten 3 2 5  
         
Abgänge        
- durch Wegzug 19 9 28  
- durch Sterbefall 3 0 3  
         
Einwohnerstand am 31.12.2015 2.922 1.649 4.571  
         
Einwohner männlich: 1.449 838 2.287  
Einwohner weiblich: 1.473 811 2.284  
 

Standesamt im  
Monat Dezember 2015 
Personenstandsfälle im Monat 

Dezember 2015 

  
Ortsteil Emmingen 
Geburten: 
1 ohne Veröffentlichung 
Thea Leiber 
geboren am 23.12.2015 in Singen (Hohent-
wiel) 
Eltern: Melanie Leiber geb. Kieper und Mat-
thias Leiber, Carl-Benz-Str. 11, Emmingen-
Liptingen 
Eheschließung: 
1 ohne Veröffentlichung 
12.12.2015 
Dorothea Maria Störk geb. Kuder und Andre-
as Störk, Birkenweg 4, Emmingen-Liptingen 
19.12.2015 
Rose-Marie Neubauer und Ionut-Cornel 
Neubauer geb. Nicolae, Schillerstr. 26, Em-
mingen-Liptingen 
Sterbefälle: 
1 ohne Veröffentlichung  
Maria Anna Flesch geb. Schorer 
gestorben am 01.12.2015 in Tuttlingen, 
wohnhaft gewesen Hauptstr. 53, Emmin-
gen-Liptingen 
95 Jahre 
Giovanni Rapuano 
gestorben am 15.12.2015 in Tuttlingen, 
wohnhaft gewesen Siedlungstr. 2, Emmin-
gen-Liptingen 
68 Jahre 
  
Ortsteil Liptingen 
Geburten: 
keine 
Eheschließung: 
23.12.2015 
Marleen Karla Langlois geb. Müller, Königs-
berger Str. 21, Waldshut-Tiengen und Daniel 
Langlois, Neuhauser Str. 22, Emmingen-Lip-
tingen 
Sterbefälle: 
keine 
 
 

Landratsamt Tuttlingen 
-Untere Flurbereinigungsbehörde- 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
  
Schlussfeststellung  vom 22.12.2015 
Az.: 3719 – B 12.1 
  
Das Landratsamt Tuttlingen -Untere Flurbe-
reinigungsbehörde- erklärt das Flurberei-
nigungsverfahren Emmingen-Liptingen 
(Ziegelhütte) für abgeschlossen. 

Hierzu wird festgestellt, dass 
-  die Ausführung nach dem Flurbereini-

gungsplan bewirkt ist 
-  den Beteiligten keine Ansprüche mehr zu-

stehen, die im Flurbereinigungsverfahren 
hätten berücksichtigt werden müssen 
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-  die Kasse der Teilnehmergemeinschaft auf-
gelöst ist 

-  die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft 
abgeschlossen sind. 

Mit der Zustellung der unanfechtbar gewor-
denen Schlussfeststellung an die Teilneh-
mergemeinschaft ist das Flurbereinigungs-
verfahren beendet. Gleichzeitig erlischt 
auch die Teilnehmergemeinschaft. 
Dieser Beschluss beruht auf § 149 Flurberei-
nigungsgesetz (FlurbG) in der Fassung vom 
16.03.1976 (BGBl. I S. 546). 
  
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Beschluss können die Betei-
ligten und der Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft innerhalb eines Monats nach 
der Bekanntgabe - schriftlich oder zur Nie-
derschrift - Widerspruch beim Landratsamt 
Tuttlingen -Untere Flurbereinigungsbehör-
de-, Alleenstraße 10, 78532 Tuttlingen erhe-
ben. 
Wird der Widerspruch schriftlich erhoben, 
muss er innerhalb dieser Frist beim Land-
ratsamt -Untere Flurbereinigungsbehörde- 
eingegangen sein. 
Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ers-
ten Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
dieses Beschlusses. 
  
gez.  
Hils, Leitender Fachbeamter 
 
 

Bundesagentur für Arbeit 
Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen 

Veranstaltungsreihe BIZ & DONNA 2016 
Am Dienstag, 19. Januar im BiZ Rottweil: 
Altersvorsorge 
Altersvorsorge für jedermann: Wer den rich-
tigen Durchblick bei der Finanz-planung 
fürs Alter haben möchte, kommt zu einer 
speziellen Info-Veranstaltung (nicht nur) für 
Frauen. Die Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt (BCA) der Agentur für 
Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen, 
Dr. Nicole Bösch, hat dazu eine Expertin ein-
geladen. 
Erika Friedel, Beraterin bei der deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
erklärt am Dienstag, den 19. Januar 2016 
von 9:00 bis 11:00 Uhr im BiZ in Rottweil 
der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen alle Bausteine, die für die Al-
tersvorsorge wichtig sind. Sie beantwortet 
beispielsweise Fragen wie: Was bringt mir 
die gesetzliche Rente, wie ermittle ich meine 
Versorgungslücke, wie kann ich mich privat 
absichern? 
Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldun-
gen bei Dr. Nicole Bösch, Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA), 
Telefon: 07721 209-712, Telefax: 07721 209-
200. E-Mail: rottweil-villingen-schwennin-
gen.BCA@arbeitsagentur.de 
  
Am 10. und 18. Februar 2016 in Tuttlin-
gen: 
BEST - das Entscheidungstraining zur Be-
rufs- und Studienorientierung 
Am 10. Februar und am 18. Februar findet 
an der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule in 

Tuttlingen ein BEST-Seminar statt. Durchge-
führt wird es von Richard Schwende, Lehrer 
an der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule und 
Manuela Kahler, Berufsberaterin für Abituri-
enten und Hochschüler bei der Agentur für 
Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen. 
Zielgruppe sind Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe - nicht nur aus Tuttlingen! 
Anmeldung ab sofort nur über: www.bw-
best.de. Die Seminare dauern je-weils von 
8:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Die Teilnahmegebühr 
beträgt zehn Euro. 
Welcher Studiengang passt zu mir? Was 
kann ich, was will ich? Diese Fragen stellen 
sich Schülerinnen und Schüler der Ober-
stufe jedes Jahr von neuem. Parallel zur 
Abiturvorbereitung heißt es, sich nach Stu-
dienmöglichkeiten, Bewerbungsfristen und 
Zulassungsvoraussetzungen zu erkundigen. 
Um Schülerinnen und Schülern die Studi-
enwahl zu erleichtern, bieten das Wissen-
schaftsministerium und das Kultusministe-
rium das zweitägige Entscheidungstraining 
BEST (Berufs- und Studienorientierungs-
training) für Schülerinnen und Schüler der 
Kursstufe an den allgemein bildenden und 
beruflichen Gymnasien an. 
Am ersten Tag des Trainings erkunden die 
Schülerinnen und Schüler mit Hilfe wech-
selnder Methoden und Arbeitsformen ihre 
Interessen und Fähigkeiten. In einer Inter-
vallphase absolvieren sie den Orientierungs-
test, der neben den persönlichen Interessen 
auch die individuellen Fähigkeiten erfasst 
und mit möglichen Studiengängen zur De-
ckung bringt. Mit einer Rechercheaufgabe  
lernen die Schülerinnen und Schüler in einer 
„Guided Tour“ die wichtigsten zuverlässigen 
Internetportale kennen. 
Am zweiten Tag des Trainings werden die 
Ergebnisse des Orientierungs-tests aufgear-
beitet, noch offene Fragen zur Studien- und 
Berufswahl beantwortet und Wege zur Ent-
scheidungsfindung trainiert. 
Konzipiert wurde das Berufs- und Studien-
orientierungstraining BEST von Experten 
der Universität Konstanz (die auch den neu-
en Orientierungstest der Hochschulen des 
Landes entwickelt haben) in Zusammenar-
beit mit erfahrenen Beratern aus Schulen, 
Hochschulen und den Agenturen für Arbeit. 
Die Teilnahme an diesem Test ist seit dem 
Wintersemester 2011 eine der Vorausset-
zungen für die Einschreibung an einer Hoch-
schule in Baden-Württemberg. 
  
Der Arbeitsmarkt im Dezember: 
Arbeitslosenquote klettert um ein Zehn-
tel auf 3,1 Prozent - 1.360 neue Stellenan-
gebote 
Beschäftigung weiter gestiegen 
Auf dem Arbeitsmarkt in der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg brachte der 
Dezember einen leichten Anstieg der Ar-
beitslosigkeit. Im Berichtszeitraum gab es 
auch wieder kräftige Bewegungen: Es mel-
deten sich knapp 2.345 Männer und Frauen 
erstmals oder erneut arbeitslos, 1.040 un-
mittelbar aus vorheriger Erwerbstätigkeit. 
Dem standen 2.140 Abmeldungen aus der 
Arbeitslosigkeit gegenüber. Davon nahmen 
670 Männer und Frauen eine Beschäftigung 
auf sowie 355 weitere eine Ausbildung oder 
Trainingsmaßnahme. 

 „Der Anstieg der Arbeitslosigkeit gegenüber 
dem Vormonat November ist in 2015 auch 
wegen der zunächst noch milden Witterung 
geringer ausgefallen als in einigen Vorjah-
ren. Die Arbeitslosenzahl liegt im Dezember 
2015 wieder auf dem Niveau von Dezember 
2014. Die Zunahme ist im Wesentlichen auf 
die Entwicklung im Bereich der Arbeitslo-
senversicherung zurückzuführen“, sagt Mar-
tin W. Bihler, Geschäftsführer der Agentur für 
Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen im 
aktuellen Arbeitsmarktbericht. 
Unter dem Strich stieg der Bestand an Ar-
beitslosen gegenüber dem Vormonat um 
knapp 205 auf 8.320 Personen. Der Agen-
turbezirk Rottweil - Villingen-Schwenningen 
liegt damit bei der Arbeitslosenquote von 
3,1 Prozent weiterhin unter dem Landes-
schnitt von aktuell 3,7 Prozent. Zum Ver-
gleich: Im Vorjahr waren im Dezember in der 
Region 8.290 Arbeitslose gezählt worden, 
knapp 30 weniger als jetzt. Die Quote be-
trug vor Jahresfrist ebenfalls 3,1 Prozent. 
Im Dezember meldeten Betriebe und Ver-
waltungen aus der Region Schwarzwald-
Baar-Heuberg dem Arbeitgeber-Service der 
Agentur Rottweil - Villingen-Schwenningen 
noch einmal 1.360 Stellenangebote zur Be-
setzung, 60 weniger als im Vormonat aber 
knapp 240 mehr als im Vorjahr. Der Stellen-
bestand stieg gegenüber dem Vorjahresmo-
nat um 820 auf 4.770. 
„Allein in den Fertigungsberufen sind dem 
Arbeitgeber-Service derzeit 2.200 Stellenan-
gebote bekannt sowie 680 für Gesundheits- 
und Pflegeberufe, 650 für Verkehrs- und 
Logistikberufe und 600 für kaufmännische, 
Vertriebs- und Büroberufe“, so Bihler. 
Im Landkreis Tuttlingen wurden im Dezem-
ber 2.070 Arbeitslose gezählt, 35 mehr als im 
Vormonat. Die Arbeitslosenquote kletterte 
dort gegenüber November um ein Zehntel 
auf 2,7 Prozent. Im Kreis Rottweil stieg die 
Zahl der Arbeitslosen um 95 auf 2.260. Da-
durch nahm die Quote um ein Zehntel auf 
jetzt 2,9 Prozent zu. Im Schwarzwald-Baar-
Kreis gab es mit plus 75 auf 3.990 ebenfalls 
einen Anstieg bei den Arbeitslosen. Die 
Quote kletterte auch hier um ein Zehntel 
auf 3,5 Prozent. 
Genau 4.300 Arbeitslose zählten im De-
zember 2015 zu den erwerbsfähigen Leis-
tungsberechtigten nach dem zweiten Sozi-
algesetzbuch (SGB II), rund 45 mehr als im 
November und auch 30 mehr als im Dezem-
ber des Vorjahres. 
Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Be-
schäftigten hat weiter zugenommen. Nach 
den jetzt vorliegenden Ergebnissen vom 30. 
Juni 2015 waren in der Region 197.430 Män-
ner und Frauen sozialversicherungspflichtig 
beschäftigt, 1.310 oder 0,7 Prozent mehr als 
im März. Im Vergleich zum Juni 2014 betrug 
das Plus sogar 4.245 oder 2,2 Prozent. 

Im Kreis Rottweil legte die sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigung gegenüber 
Juni 2014 um 975 oder 1,9 Prozent auf 
53.180 zu. Im Kreis Tuttlingen betrug der An-
stieg gegenüber dem Vorjahresquartal so-
gar rund 1.740 oder 2,9 Prozent auf 61.400. 
Die Beschäftigung im Schwarzwald-Baar-
Kreis wuchs im Vergleich zum Vorjahr um 
1.535 oder 1,9 Prozent auf 82.855. 
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Energieagentur  
Landkreis Tuttlingen 
Neu - Mit dem Heizcheck der Energie-
agentur Energielecks finden! 
Unnötige Energieverluste bei privaten Hei-
zungs anlagen machen der Energiewende 
zu schaffen. Dieses Pro blem geht die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale mit 
ihrem neuen Heiz-Check an. Der Check lie-
fert eine unabhängige Be wertung der Hei-
zungsanlage und konkrete Empfehlungen, 
wie sich das System auch ohne große Inves-
titionen optimieren lässt. 
„Viele Heizungsanlagen bringen in der Pra-
xis nicht die Effizienz, die das System eigent-
lich verspricht“, erläutert Joachim Bühner, 
Energieberater der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg und Geschäftsführer 
der Energieagentur Landkreis Tuttlingen. 
„Für Verbraucher be deutet das in erster Linie 
zu hohe Heizkosten: Die Mehrkosten sum-
mieren sich in einem typischen Einfamilien-
haus schnell auf 150 Euro jährlich und mehr.“ 
Auch Umwelt und Klima würden unnötig 
belastet. In jedem Heizsystem schlummern 
Chancen zur Optimierung. „Oft muss man 
nicht einmal große Investitionen tätigen, 
sondern nur das Zusammenspiel aller Kom-
ponenten ver bessern, zum Beispiel mit ei-
nem sogenannten hydraulischen Abgleich“, 
betont Bühner: „Da wollen wir mit dem Heiz-
Check Klarheit schaffen.“ Zentral ist dabei 
die Unabhängigkeit der Berater: „Nur wenn 
der Berater selbst nichts verkaufen will, kann 
er wirklich das empfehlen, was Verbraucher 
brauchen.“ 
Der Heiz-Check besteht aus zwei Terminen 
an aufeinanderfolgenden Tagen. Zwischen 
den Besuchen des Energieberaters zeichnen 
Messgeräte wichtige Systemtemperaturen 
auf. Zudem werden der Dämmstandard von 
Rohren und Armaturen überprüft und Da-
ten wie Alter und Dimensionierung des Sys-
tems, der Verlauf der Raum temperatur und 
der Vorjahresverbrauch erfasst. Schließlich 
werden alle Komponenten der Anlage, etwa 
Kessel und Warmwasser speicher überprüft. 
Anschließend erhält der Verbraucher per 
Post einen Bericht mit der Gesamteinschät-
zung zum Heizsystem und Empfehlungen, 
wie es sich optimieren lässt. In manchen Fäl-
len kann auf Basis der Heiz-Check-Ergebnis-
se auch der Austausch einzelner Komponen-
ten oder der kompletten Anlage naheliegen. 
Der Heiz-Check ist ein Angebot für alle 
privaten Verbraucher, die einen Gas- oder 
Ölheizkessel zuhause haben. Termine für 
den Heiz-Check können unter der Telefon-
nummer der Energieagentur 07461 – 910 
13 50 oder unter der kostenlosen Nummer 
der Verbraucherzentrale 0800 – 809 802 400 
gebucht werden. Die Kostenbeteiligung für 
den privaten Verbraucher beträgt 30 Euro. 
Der Heiz-Check wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie. 
 
 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
Informationsveranstaltung mit Kreiß-
saalführung für werdende Eltern  
Am Dienstag, den 19.01.2016 findet um 
19.00 Uhr eine Informationsveranstal-

tung der Frauenklinik am Klinikum in 
Tuttlingen statt. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden 
den künftigen Eltern Informationen rund 
um die Geburt und die Zeit danach vermit-
telt. Außerdem kann die gesamte Abteilung 
(Kreißsaal, Mutter-Kind-Station etc.) besich-
tigt werden. Eine Ärztin und eine Hebamme 
stehen für persönliche Fragen und weitere 
Informationen rund um die Geburt zur Ver-
fügung. 
Die Informationsveranstaltungen finden 
monatlich jeweils dienstags um 19.00 Uhr 
im Klinikum in Tuttlingen statt. Treffpunkt ist 
im Konferenzraum. Eine Anmeldung zu die-
ser Veranstaltung ist nicht erforderlich. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen! 
Die nächste Kreißsaalführung findet dann 
wieder am 16.02.2016 statt. 
Weitere Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.klinikum-tut.de. 
  
Stillkurs am Klinikum Landkreis Tuttlin-
gen in Zusammenarbeit mit der AOK – 
Die Gesundheitskasse 
In Zusammenarbeit mit der AOK – die Ge-
sundheitskasse finden am Klinikum in Tutt-
lingen Stillkurse für werdende Eltern statt. In 
gemütlicher Atmosphäre erfahren werden-
de Mütter bzw. Paare, warum Stillen wichtig 
für Mutter und Kind ist, wie das Baby ange-
legt wird und vieles mehr. 
Der nächste Stillkurs findet am Samstag, 
den 23.01.2016 um 09.30 Uhr im Klini-
kum statt.  
Für diesen Kurs sind noch einige Plätze 
frei – wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
Die Stillkurse finden üblicherweise im 
zweimonatlichen Rhythmus am Klinikum in 
Tuttlingen statt. Bitte melden Sie sich unter 
Tel.-Nr. 07461/97-1031 bzw. E-mail: 
station31@klinikum-tut.de an. 
 
 

Kreisforstamt Tuttlingen 
Überregionales Lehrgangsangebot für 
Privatwaldbesitzer/innen an den Forst-
lichen Bildungszentren des Landesbe-
triebs ForstBW 
Die Angebote von Januar bis Juli 2016: 
  
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn 
08.-12.02. WF-0516 Holzernte-Aufbaulehr-
gang *%* 
18.-20.04. WF-1316 Holzrücken mit dem 
Pferd (Lg.-Gebühr 375 €) *%* 
08.06. WL-0716 Was bedeutet Natura 2000 
für meinen Wald? 
26.07. WF-1016 Sachkunde-Nachweis „wie-
derkehrende Seilwinden-Prüfung“ *%* 
27.07. WF-1116 Sachkunde-Nachweis „wie-
derkehrende Forstkran-Prüfung“ *%* 
  
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe 
18.-22.01. WF-0416 Kombinierter Motorsä-
gen- und Holzerntegrundlehrgang *%* 
27.-29.01. WF-0316 Holzernte-Grundlehr-
gang *%* 
03.-05.02. WF-0316 Holzernte-Grundlehr-
gang *%* 
03.-04.05. AR-0316 Sperrung von öffentli-
chen Straßen bei HE-Maßnahmen (Lg.-Geb. 
150 €) 

09.05. WL-0216 Welcher Baum ist das? 
13.05. WL-0316 Was blüht denn da? (Boden-
pflanzen im Wald) 
31.05. WL-0716 Was bedeutet Natura 2000 
für meinen Wald? 
01.06. WB-0516 Pflege von Jungbeständen: 
Laubholz 
02.06. WB-0516 Pflege von Jungbeständen: 
Fi-Ta-Bu 
03.06. WB-0516 Pflege von Jungbeständen: 
Douglasie 
10.06. AR-0216 Verkehrssicherungspflicht 
im Wald 
  
Hauptstützpunkt Schwarzach 
27.05. BM-0316 Produktion von Weihnachts-
bäumen 
  
Darüber hinaus gibt es weitere Lehrgänge, 
mit welchen sich die Bildungszentren an 
den lokalen Angeboten beteiligen. 

Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor 
Beginn beim Veranstalter 
Teilnehmerkreis: Personen aus den Berei-
chen Privatwaldbesitz, Revierleitung, FBG-
Angehörige, Betriebsangehörige von Kom-
munen und Unternehmen, Interessierte 
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht 
anders vermerkt: 60 € Pro Tag, bei Privat-
waldbesitz in Ba-Wü ermäßigt: 30 €. Ab-
weichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-
Lehrgängen. Bei Mitgliedschaft in der SVLFG 
wird bei den mit *%* gekennzeichneten 
Lehrgängen eine Förderung von 30 € ver-
rechnet; die Sachkundelehrgänge für Win-
den- und Forstkranprüfung sind für diesen 
Personenkreis gebührenfrei. Am FBZ Kö-
nigsbronn ggf. Unterkunft und Verpflegung 
für ca. 30 € pro Tag bei Vollpension. Am FBZ 
Karlsruhe Verpflegung sowie ggf. Unterstüt-
zung bei der Unterkunft. 
  
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach 
der Reihenfolge der Anmeldungen. 

Im Übrigen gelten die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen des Bildungsangebo-
tes 2016. 
  
Nähere Informationen und Anmeldung 
bei: 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, 
Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel: 
07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, e-mail: 
fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de 

Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Ri-
chard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, 
Tel: 0721/926-33 91, Fax: 0721/926-62 97, e-
mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de 

Forstlicher Hauptstützpunkt Schwarz-
ach, Schlossweg 1, 74869 Schwarzach, Tel: 
06261/841060, Fax: 06261/844705, e-mail: 
forst.schwarzach@neckar-odenwald-kreis.de 
  
Das gesamte Lehrgangsangebot des Lan-
desbetriebs ForstBW finden Sie im Internet 
unter www.wald-online-bw.de  sowie bei der 
Unteren Forstbehörde an Ihrem Landrat-
samt in der Broschüre aktiv für den Wald – 
Bildungsangebot 2016 des Landesbetriebs 
ForstBW. 
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Neuerungen in der  
Abfallwirtschaft 

Ab Januar gibt es nur noch einen gemein-
samen Abfuhrtermin für alle Werttonnen 
(240 Liter und 1100 Liter). Daher auch nur 
noch eine Spalte im Abfallkalender.
Die Standplätze der Glascontainer werden 
von einer neuen Firma gereinigt. Remon-
dis ist ab Januar nur noch für die Leerung 
der Glascontainer zuständig.
Es gibt neue Anlieferungsgebühren für die 
Selbstanlieferer in Talheim und Aldingen. 
Sie finden die neuen Gebühren auf der In-
nenseite im Abfallkalender.
Am Montag, 11. Januar 2016 ist die neu ge-
staltete Homepage der Abfallberatung ans 
Netz gegangen. Sie ist optimiert für alle 
mobilen Endgeräte und beinhaltet einige 
neue Funktionen wie z. B. eine Listen- und 
Kartenansicht von allen abfalltechnischen 
Einrichtungen des Landkreises. Öffnungs-
zeiten, Routenplaner, Abfall-ABC, elektro-
nische Formulare und Online-Sperrmüll-
anmeldung sind sehr einfach zu finden 
und zu bedienen. Ergänzt wird die neue 
Homepage optimal durch unsere Abfall-
App. Einmal auf dem Smartphone instal-
liert erinnert die App zur eingestellten Zeit 
immer an die aktuellen Abfuhren.

 

Ausstellung »Mach´s Mahl 
anders! – Zwischen Hektik und 
Genuss« vom 25. bis 29. Janu-
ar 2016 im Foyer des Landrat-
samtes Tuttlingen  
In der Ausstellung »Mach´s Mahl anders! – 
Zwischen Hektik und Genuss« kann man 
sich vom 25. Januar 2016 bis 29. Januar 2016 
im Foyer des Landratsamts Tuttlingen wäh-
rend der Öffnungszeiten (Montag bis Mitt-
woch 07:30 Uhr bis 16:00 Uhr, Donnerstag 
07:30 Uhr bis 18:00 Uhr, Freitag 07:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr) darüber informieren, wie man 
trotz Stress im Alltag eine genussvolle Er-
nährung umsetzen, Entspannung und Ruhe 
finden und einfach Mal abschalten kann. 
Verena Dorsch, Dezernentin für den Ländli-
chen Raum, eröffnet die Ausstellung am 25. 
Januar 2016 um 14:00 Uhr mit leckeren Ge-
nusshäppchen. „ Unser Alltag wird bestimmt 
von Terminen, Besprechungen, Haushalt, 
Kindererziehung und vielem mehr. Oft ist 
kein Ende in Sicht. Eine genussvolle Ernäh-
rung und vor allem Entspannung bleiben 
dabei oft auf der Strecke. Die Ausstellung 
umfasst Zahlen, Fakten und Themen wie 
Nahrungsergänzung, Convenience-Produk-
te, bewusste Pause und gesunde Snackide-
en“, so Verena Dorsch. 

Neben einer Führung durch die Ausstel-
lung wird beispielhaft auch ein fruchtiger 
Smoothie zubereitet. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen! 

Die Ausstellung findet im Rahmen einer Ver-
anstaltungsreihe des FORUM Ernährung am 
Landwirtschaftsamt Tuttlingen und des be-
trieblichen Gesundheitsmanagements des 
Landratsamtes Tuttlingen statt. 

Landwirtschaftsamt  
Tuttlingen 
Workshop „Kreative Resteküche“  
am 26. Januar 2016  
Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen bietet 
am 26. Januar 2016 von 17:30 bis 20:30 Uhr 
einen Workshop zur „Kreativen Resteküche“ 
in der Schulküche der Erwin-Teufel-Schule 
Spaichingen an. „Wir zeigen allen Interes-
sierten, wie man nachhaltig verwerten, 
genussvoll genießen und dabei noch Geld 
sparen kann“, so Angelika Furrer, Referentin 
des Workshops. Im Rahmen des Workshops 
zeigt die Fachfrau für Ernährung, wie man 
kreativ und schnell leckere Gerichte für den 
Gaumen verarbeitet. Dabei entstehen nicht 
nur überraschende Gerichte, sondern man 
kann durch das Nutzen günstiger Angebote 
sogar noch Geld sparen und Lebensmittel-
verschwendung vermeiden. 
Eine Anmeldung ist erforderlich beim Land-
wirtschaftsamt, Tel. 07461/926-1340 oder 
-1360. 
Die Teilnahme ist kostenlos, die Kosten für 
die Lebensmittel werden aber umgelegt. 
  
Vortrag  „Fix und fertig- Convenience im 
Blick“ im Landratsamt Tuttlingen  
Am 28. Januar 2016 nimmt Alicia Dannecker 
vom FORUM Ernährung im Sitzungssaal 
des Landratsamtes Tuttlingen von 17:30 bis 
18:30 Uhr Fertigprodukte in den Blick. „Unter 
dem Namen „Convenience Food“ sind viele 
verschiedene Fertigprodukte zu kaufen. Ein 
Großteil der Haushalte setzt sie ein und ver-
traut auf den gesundheitlichen Wert, den 
die Werbung vermittelt. Doch stimmt das 
auch? In meinem Vortrag erkläre ich allen 
Interessierten, wie die Zutatenliste bei Fer-
tigprodukten zu verstehen ist und was man 
bei der Auswahl beachten sollte“, so Alicia 
Dannecker 
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist aber erforderlich beim Landwirt-
schaftsamt, Tel. 07461/926-1340 oder -1360. 
 
 

TUTicket 
Kreisfahrplanbuch erschien Ende Dezem-
ber 
Mitte Dezember kam es durch die Ein-
führung der Vorstufe des so genannten 
Interimsfahrplans auf der Gäubahn zu ein-
schneidenden Änderungen im Schienen-
personennahverkehr. Aufgrund der starken 
Vernetzung von Zug und Bus musste nach 
Bekanntgabe des Zugfahrplans binnen 
kurzer Zeit der gesamte Busverkehr neu or-
ganisiert werden. Der Start des neuen Bus-
fahrplans hat gezeigt, dass die Planungen 
in den meisten Fällen funktionieren, dass es 
aber an manchen Stellen noch Nachbesse-
rungsbedarf gibt. TUTicket bedauert die Un-
annehmlichkeiten, die manchen Fahrgästen 
entstanden sind und bittet um konstruktive 
Hinweise, wo Verbesserungsbedarf gesehen 
wird. Nicht in allen, aber in vielen Fällen ist 
eine Optimierung möglich, wenn die Prob-
lemlage beschrieben ist. 
Aufgrund der kurzfristigen Anpassungsnot-
wendigkeiten des Kreisfahrplans verzöger-
ten sich letztlich auch die Produktion und 

der Druck der Kreisfahrplanbücher. Nicht 
wie gewohnt zum Fahrplanwechsel, son-
dern ausnahmsweise erst ab 30. Dezember 
2015 sind die Kreisfahrplanbücher auf allen 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen, in den 
Bussen von TUTicket und im TUTicket Kun-
denCenter erhältlich. Online gibt es unter 
den Auskunftsseiten www.efa-bw.de, www.
deutschebahn.de sowie unter www.tuticket.
de ebenso die Möglichkeit, die Fahrpläne 
herunterzuladen und auszudrucken. 
Auskünfte zum Fahrplan und zu den Tarifen er-
halten Sie beim TUTicket-KundenCenter unter 
der Rufnummer 07461/926-3500 oder auf un-
serer Homepage unter www.tuticket.de. 
 
 

Zweckverband Ringzug 
Schwarzwald-Baar-Heuberg 
Ringzug kombiniert Gesundheit und 
Wandern 
Was verbindet Villingen mit Sebastian 
Kneipp? Wozu wurde in der römischen Ba-
dekultur ein Strigilis benutzt? Näheres dazu 
und Wissenswertes über die Heilkraft von 
Honig und Kräutern erfahren die Teilneh-
mer bei den Ringzug-Wanderungen 2016. 
Das Thema Gesundheit wird aufgegriffen 
und ist eine ideale Ergänzung zu den Wan-
derungen. Programmstart ist am Mittwoch, 
13. Januar. 
Mit einem neuen natur- und gesundheits-
betonten Ausflugsprogramm für Wander-
freunde startet der Ringzug in das neue Jahr. 
In enger Zusammenarbeit mit den regiona-
len Ortsgruppen des Schwarzwaldvereins 
und des Schwäbischen Albvereins bietet 
der Zweckverband geführte Wanderungen 
an. Sie finden immer am zweiten Mittwoch 
des Monats statt. Das Heft mit Terminen 
und Beschreibungen der Ausflüge ist ab 5. 
Januar in den Bahnhöfen, Verkehrsverbün-
den, Rathäusern und Tourist-Infos entlang 
der Ringzug-Strecken erhältlich. Zusätzlich 
stehen die Infos auf der Internetseite www.
ringzug.de. 
Die ortskundigen und erfahrenen Wander-
führer aus der Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg bieten kompetente Führungen an. 
Diese lassen viele Kombinationen aus dem 
Thema Gesundheit und aussichtsreichen 
Wanderungen zu. Türme und Täler stehen 
ebenso auf dem Programm der Ringzug-
Wanderungen. 
Konstant hohes Interesse verzeichnet Uwe 
Brand, Geschäftsführer des Zweckverbands 
Ringzugs bei den Veranstaltungen. Die sehr 
guten Teilnehmerzahlen zeigen, wie beliebt 
die Ringzug-Wanderungen sind. Die Touren 
orientieren sich am Ringzug-Fahrplan. In-
teressierte können an den Angeboten der 
Wanderführer kostenlos teilnehmen. Sie 
bezahlen nur die Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
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Thorsten Frei kommt nach Emmingen-
Liptingen 
CDU-Bundestagsabgeordneter und Wahl-
kampfleiter von Baden-Württemberg, stell-
vertretender Landesvorsitzender der CDU 
Baden-Württemberg, ehemaliger Ober-
bürgermeister von Donaueschingen, Herr 
Thorsten Frei, besucht unsere Gemeinde 
im Rahmen der Jahreshauptversammlung 
des CDU Ortsverbandes am Freitag, 15. Ja-
nuar 2016 um 19.00 im Gasthaus „Sonne“ 
in Liptingen. 
Im Anschluss findet eine Diskussionsrunde 
statt. 

Zu dieser Veranstaltung lädt die CDU und 
der Ortsverband Emmingen-Liptingen 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde und der näheren Umge-
bung ein. 

Über Ihren Besuch würden wir uns freuen. 
Der CDU Ortsverband wünscht allen ein gu-
tes Neues Jahr. 

 

Informationsveranstaltung 
des Technischen Gymnasiums 
an der Ferdinand-von-Stein-
beis-Schule Tuttlingen 
Am Donnerstag, 21. Januar 2016, Beginn 
um 18 Uhr, informiert das Technische Gym-
nasium (TG) Tuttlingen über die Weiterbil-
dungsmöglichkeiten nach dem mittleren 
Bildungsabschluss. 
Unter dem Motto „Mit Profil zur allgemei-
nen Hochschulreife“ sind alle an Technik 
interessierten Schülerinnen und Schüler der 
10. Klassen der Realschulen und Werkreal-
schulen, der zweijährigen Berufsfachschu-
len sowie der 9. und 10.Klassen der allge-
meinbildenden Gymnasien mit ihren Eltern 
zu dieser Info-Veranstaltung eingeladen. 
  
Folgender Ablauf ist vorgesehen: 
Informationen über die Anforderungen und 
Ausbildungsinhalte am TG mit den Profilen 
Mechatronik, Technik und Management  
und Gestaltungs- und Medientechnik.  
Außerdem informiert die Schule über ihre 
Ganztagesklasse TGplus (Unterricht + be-
treute Lernzeit + individuelle Förderung). 
  
Diese zentrale Information beginnt um 
18.00 Uhr im Foyer. 
  
Im Anschluss daran: 
-  Führungen durch Werkstätten und Labor-

räume 
- Präsentation einzelner Unterrichtsfächer 

-  Möglichkeit für Einzelgespräche mit Leh-
rern 

- Schülerpräsentationen 
- Bewirtung durch die TGplus-Klasse 
  
Weitere Infos: 
Ferdinand-von-Steinbeis-Schule 
Mühlenweg 21 
78532 Tuttlingen 
Tel. 07461 926 2800 
www.steinbeisschule.de 

 

Informationsveranstaltung der 
Zweijährigen Berufsfachschule 
Metall an der Ferdinand-von-
Steinbeis-Schule Tuttlingen 
Am Donnerstag, 28. Januar 2016 um 
18.00 Uhr  informiert die Zweijährige Be-
rufsfachschule Metall Tuttlingen über die 
Weiterbildungsmöglichkeiten nach dem 
Hauptschulabschluss. 
Unter dem Motto „Mit Profil zur Fach-
schulreife“ lädt die Schule alle an Technik 
interessierten Schülerinnen und Schüler der 
9. Klassen der Haupt- und Werkrealschulen 
mit ihren Eltern zu dieser Informationsver-
anstaltung ein. 
Folgender Ablauf ist vorgesehen: 
-  Informationen über die Anforderungen 

und Ausbildungsinhalte der 2BFM 
-  Gespräche mit ehemaligen und derzeiti-

gen Schülern 
-  Führungen durch Werkstätten und Labor-

räume 
-  persönliche Einzelgespräche mit Lehrern 

und Schülern 
  
Weitere Informationen: 
Ferdinand-von-Steinbeis-Schule 
Mühlenweg 21 
78532 Tuttlingen 
Tel. 07461 926 2800 
www.steinbeisschule.de 
  
Anmeldung zum Informationsabend bei:
rinnus@steinbeisschule.de oder über die 
derzeitige Schule 
 
 

Wochenspruch: 
„Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlich-
keit erscheint über dir.“ 
(Jesaja 60, 2) 
  
Sonntag, 17.01.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
09:30 Uhr Andacht zur Jahreslosung und Ge-
meindefrühstück 
Pfarrer Schlimper 
  
Mittwoch, 20.01.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
16:15 Uhr Konfirmandenunterricht 

Donnerstag, 21.01.2016 
Friedenskirche Emmingen: 
19:00 Uhr Bibel-Treff 
Vorstadt Gemeindehaus: 
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
  
Gemeindefrühstück 
Am Sonntag, den 17.01.2016 sind Sie herz-
lich zum Gemeindefrühstück nach Emmin-
gen in die Friedenskirche eingeladen. Wer 
möchte, darf gerne etwas für das Früh-
stücksbuffet mitbringen. Für Brot, Kaffee 
und Tee ist gesorgt. Die Jahreslosung für das 
Jahr 2016 Gott spricht: „Ich will euch trösten, 
wie einen seine Mutter tröstet“ steht beim 
Gemeindefrühstück im Mittelpunkt. 
Beginn ist um 9:30 Uhr, beendet wird dann 
das Gemeindefrühstück mit einer Andacht 
zur Jahreslosung. 
  
Pfarramt: Tel. 07461-75467; 
Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 
 
 

Holzmacher 
  
Wir treffen uns am Freitag den 15.01.2016 
um 20:00 Uhr im Gasthaus Gabele. 
  
Vorankündigung 
Wir treffen uns am Samstag, den 
30.01.2016 um 10:00 Uhr zum Baum fäl-
len. 

Die nächsten Proben finden wie folgt statt:

Dienstag, 19.01.2016 um 19.30 Uhr nur der 
Gesangverein
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Einladung zum Vortrag 
Erkrankungen des Dickdarms  
Wann: Mittwoch, den 20. Jan. 2016 um 
20.00 Uhr 
Wo: Im Pfarrsaal in Emmingen 
Referentin: Dr. Christa Knecht, Chefärz-
tin der Inneren Medizin im Krankenhaus 
Stockach  
Anmeldung: nicht erforderlich 
Kosten: für Nichtmitglieder 2,50 Euro
  
Durchfall, Stuhlunregelmäßigkeiten, rek-
taler Blutabgang, Bauchschmerzen, Fieber 
und Gewichtsabnahme sind nur einige Be-
schwerden, die durch eine Dickdarmerkran-
kung verursacht werden. In ihrem Vortrag 
geht die Referentin Frau Dr. Knecht genau-
er auf die Symptomatik, die Diagnostik mit 
Untersuchungsverfahren und die Therapie 
der wichtigsten Dickdarmerkrankungen ein. 
Auch wird die Internistin über Kolonpoly-
pen, das Kolonkarzinom und die entzündli-
chen Darmerkrankungen sprechen. 
  
Alle interessierten Personen sind zu diesem 
Vortrag recht herzlich eingeladen. 
 
 

Bereits am vergangenen Montag startete 
die Trachtenkapelle mit der Probenarbeit 

im Neuen Jahr. Auch in 2016 wird der Mu-
sikverein Trachtenkapelle Emmingen ab 
Egg mit seinen musikalischen Einsätzen 
das Gemeinwohl in unserer Gemeinde un-
terstützen. Vorab danken wir der gesamten 
Einwohnerschaft für den Besuch und die 
Unterstützung der geplanten Veranstaltun-
gen. 
  
Frühschoppen auf der Dupfee 

An diesem Sonntag, 17. Januar, spielt eine 
kleine Besetzung der Trachtenkapelle zum 
Frühschoppen auf der Dupfee von 11.00 – 
14.00 Uhr auf. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher. 
  
Hauptversammlung 
Am Freitag, den 29. Januar 2016 findet die 
Jahres-Hauptversammlung des Musikver-
eins Trachtenkapelle Emmingen ab Egg e.V. 
im Landgasthof Adler statt. Die Veranstal-
tung beginnt um 20:00 Uhr. Hierzu laden wir 
alle Mitglieder (Aktive, Passive und Ehren-
mitglieder) sowie alle Freunde und Gönner 
des Vereins recht herzlich ein. Gemäß unse-
rer Satzung ist die Tagesordnung mind. 10 
Tage vor der Veranstaltung anzuzeigen.

Tagesordnung: 
   1.   Begrüßung 
   2.   Totenehrung 
   3.   Tätigkeitsbericht des Schriftführers 
   4.   Kassenbericht 
   5.   Bericht des 1. Vorsitzenden 
   6.   Entlastung der Vorstandschaft 
   7.   Bericht des Jugendleiters 
   8.    Bericht des Dirigenten & Ehrung Pro-

benbesuch
   9.   Wahlen 
 10.   Ergebnispräsentation Agenda 2015 
 11.   Sonstiges, Wünsche und Anträge
 
Anträge oder Wünsche zur Tagesordnung 
sind beim 1. Vorsitzenden Joachim Leiber 
bis spätestens 22. Januar 2016 schriftlich 
einzureichen. Diese können auch per Email 
geschickt werden an: vorstand@musikver-
ein-emmingen.de 
  
Probetermine: 
  
Trachtenkapelle 
Freitag, 15.01., 20:00 Uhr, 
  
Zöglingsgruppe: 
Donnerstag, 14.01, 17:15 Uhr 
  
Jugendkapelle: 
Donnerstag, 14.01., 18:30 Uhr 
  
Terminvorschau: 
17.01., Dupfee (kleine Besetzung) 
24.01., Narrentreffen Welschingen 
29.01., Hauptversammlung 
04.-08.02., Dorffasnet   

www.Musikverein-Emmingen.de 



Freitag, den 15. Januar 2016 - 14 - EMMINGEN-LIPTINGEN

Einladung zur außerordentlichen Jahres-
hauptversammlung am 
  

15. Januar 2016 um 20:00 Uhr  
im Gasthaus Adler 

  
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Satzungsänderung 
Die Satzung soll mit § 11 neue Abteilungen 
sowie § 16 Herauslösen einzelner Abteilun-
gen aus dem Gesamtverein ergänzt werden. 
3. Anträge und Wortmeldungen 
  
Vorstandschaft SV 1922 Emmingen ab Egg 
 
 

Ski- und Snowboardkurse 
Falls es die Schnee- und Wetterlage zulässt, 
werden am Wochenende Ski- und Snow-
boardkurse auf dem Witthoh gegeben. 
Informationen sind auf der Homepage ver-
fügbar, über welche auch die Anmeldungen 
erfolgen: www.skiclub-emmingen.de. 
  
Rosenmontagsgruppe Skiclub
Zur Vorbesprechung trifft sich die Rosen-
montagsgruppe des Skiclub am kommen-
den Dienstag 19.01.16 20 Uhr im Frieden.
Wer mitmachen will kann sich der Gruppe 
anschließen.
 
Vorankündigung Kappenabend
Der Kappenabend findet dieses Jahr am 
Samstag, 30.01.2016 in der Skihütte statt. 
Unser Motto diese Jahr: „ Eine Seefahrt die 
ist lustig“. 
 
 

MIXED TEAM SCHLÄGT EGGINGEN 6:0 
Bernd Schmitz - 6:3, 6:3 
Andreas Störk - 6:0, 6:2 
Amanda Auer - 6:1, 6:0 
Carina Diener - 6:0, 6:1 
Störk/Schöpf - 6:1, 6:0 
Schmitz/Auer - 6:1, 6:1   

TROTZ STARKER LEISTUNG UNTERLIEGEN 
DIE HERREN2 TC SALEM 
Marc Lehmann - 6:1, 0:6, 10:2 
Oliver Heiß - 6:2, 6:2 
Benni Rogg - 3:6, 2:6 
Malte Endres - 1:6, 1:6 
Lehmann/Heiß - 5:7, 0:6 
Rogg/Endres - 1:6, 2:6 
  
HERREN 40 0:6 GEGEN VOLKERTSHAUSEN 
Marc Lehmann - 3:6, 1:6 
Harry Kohlbecher - 1:6, 1:6 
Ralf Gnirß - 1:6, 0:6 
Franz Dollenmayer - 3:6, 2:6 
Lehmann/T.Jimenez - 4:6, 2:6 
Kohlbecher/Gnirß - 5:7, 5:7 

HERREN 50 KOMMT BEIM 3:3 GEGEN 
FURTWANGEN ZUM PUNKTGEWINN 
Bernd Schmitz - 6:1, 7:5 
Thomas Ziesemer - 3:6, 3:6 
Fritz Keller - 6:3, 6:2 
Siegfried Leiber - 1:6, 2:6 
Schmitz/Keller - 4:6, 6:2, 8:10 
G.Huber/Ziesemer - 6:2, 6:4 
 
 

Der VdK-Ortsverband Emmingen-Liptin-
gen informiert: 

Steuererklärung: Verjährung beachten! 
Wer die Einkommensteuererklärung für 
2011 noch nicht abgegeben hat, für den 
endet am 31. Dezember 2015 die Frist zur 
freiwilligen Abgabe der Steuererklärung, 
erklärt der Bund der Steuerzahler Baden-
Württemberg. Er weist auch darauf hin, dass 
nicht alle Steuerzahler verpflichtet sind, eine 
Einkommensteuererklärung abzugeben. 
Angestellte Singles ohne weitere Einkünf-
te oder Paare mit der Steuerklasse IV/IV 
bräuchten meist keine Einkommensteuerer-
klärung einreichen. Sie könnten jedoch frei-
willig eine Steuererklärung beim Finanzamt 
abgeben. Dies lohne sich, wenn mit einer 
Steuererstattung beispielsweise wegen ab-
setzungsfähigen Aufwendungen gerechnet 
werden könne. Das Gesetz räume hier eine 
Vier-Jahres-Frist ein. Wichtig für den recht-
zeitigen Eingang der Erklärung beim Finanz-
amt sei die Unterschrift, betont der Bund 
der Steuerzahler. Werde die „komprimierte“ 
Steuererklärung über das Programm „Elster-
Formular“ genutzt, müsse der Steuerzahler 
die Richtigkeit der elektronisch übermit-
telten Angaben auf dem „komprimierten 
Ausdruck“ mit seiner Unterschrift bestäti-
gen. Auskünfte über den Sozialverband VdK 
erteilt der Vorsitzende des Ortsverbandes 
Emmingen-Liptingen, Klaus Ackermann, 
Herrenstraße 2, Telefon (07465) 502. 

Alle Chöre des Gesangvereins haben in der 
vergangenen Woche die wöchentlichen 
Proben zu ihren gewohnten Zeiten mit fri-
schem Schwung aufgenommen - wer Lust 
auf Singen und aktive Beteiligung hat, 
darf sich gerne zu den Probenzeiten ein-
finden oder bei der Dirigientin anmelden. 
Montags 20.00 Uhr LipSingers (Rathaussaal) 
Mittwochs, 20.00 Uhr der Gemischte Chor 
(Rathaussaal)
Die Kinderchöre treffen sich wie folgt:
Singing Birdies Emmingen montags 16.00 
Uhr, Singing Birdies Liptingen montags 
17.00 Uhr
Singing Birds Liptingen  mittwochs 16.15 
Uhr - hier geht es ab sofort um das für das 
im Herbst aufzuführende Kindermusical - 
alle Kinder, die sich dafür interessieren, 
sind herzlich eingeladen !
Wir bitten dabei um telefonische Anmel-
dung bei Brigitte Firmbach unter Tel. 909088!
... und last, but not least: FlyingLips Liptin-
gen mittwochs 18.00 Uhr 
 
 

An diesem Samstag, den 16.1.2016  ist 
es endlich wieder soweit, die Narrenräte 
kommen zu Ihnen ins Haus und mit ihnen 
Liptingen‘s originellstes Nachrichtenblatt: 
  

Das Narrenblättle 
  
Auch dieses Jahr hat das Redaktionsteam 
wieder ein herrliches Narrenblättle zusam-
mengestellt. Sie werden staunen, was sich 
in Liptingen während des Jahres so alles zu-
getragen hat. Wir möchten bei dieser Gele-
genheit wiederum allen unseren Inserenten 
danken, die uns mit ihrer Anzeige die Her-
stellung dieses Narrenblättle ermöglichen. 
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Zur Förderung der Jugendarbeit des Sport-
vereins und des Musikvereins fand der 4. 
Liptinger Christbaumverkauf statt. 
Wir bedanken uns recht herzlich für den 
zahlreichen Besuch des Christbaumverkaufs 
und der Nutzung des Bring- und Abholser-
vices. 
Wir hoffen, dass unsere Gäste zufrieden wa-
ren. 
Danke an alle, die uns bei Vorbereitung, Auf-
bau, Bewirtung und Abbau unterstützten. 
Ebenso möchten wir der Fa. „Gnirß Fenster-
bau“ für die Bereitstellung des Lastwagens 
danken. 
Ein besonderer Dank gilt der „Zimmerei 
Bambusch“ für die Bereitstellung der Zim-
mereihalle und des Lastwagens. 
 
 
Auszeichnung bei der  
Männergymnastikgruppe Liptingen 
Frank Baur gewinnt 2015 den Aktivwett-
bewerb 
Frank Baur gewinnt zum vierten Mal den Ak-
tiv-Wettbewerb bei der Männergymnastik-
gruppe Liptingen. Von 39 Übungsabenden 
fehlte kein einziges mal. 
  
Zum 21. Mal wurden bei der Männergym-
nastikgruppe die aktivsten Turner ausge-
zeichnet. 
In dieser Zeit gab es nur 6 verschiedene Sie-
ger: 
Karl Burbach 6x 
Rainer Kleiber 5x 
Frank Bauer 4x 
Erwin Breinlinger 3x 
Albrecht Bertsche 2x 
Paul Kupferschmid 1x 
  
Insgesamt nahmen 2015 an den 39 Übungs-
abenden 23 Turner teil. Durchschnittlich wa-
ren dies 15 Teilnehmer. 
  
Maximale Punktzahl 1365 

Platz Name Punkte  Teilnahme
1 Baur, Frank 1304 39
2 Kupferschmid, Paul 1187 37
3 Breinlinger, Erwin 1159 35
4 Weinbuch, Armin 1154 34
5 Burbach, Karl 1125 35
6 Bertsche, Albrecht 1107 34
7 Grömminger, Herbert 1087 34
8 Müller, Hans-Jürgen 1072 33
9 Hartmann, Frank 1036 32
10 Renner, Ingolf 995 31
  
gez. Berthold Kerle 
Männergymnastikgruppe 
 
 

Die Theatergesellschaft Liptingen bedankt 
sich bei allen Zuschauern unserer Vorstel-
lungen. 
Wir hoffen Ihnen ein paar unterhaltsame 
Stunden bereitet zu haben. 
Danken möchten wir allen Helfern beim 
Auf- und Abbau, bei der Gestaltung des 
Bühnenbildes, der Technik, der Maske, dem 
Hausmeister den vielen Helfern die für das 
leibliche Wohl gesorgt haben und allen die 
in irgendeiner Weise zum Gelingen der Auf-
führungen beigetragen haben. 
  
Die Vorstandschaft und Spieler der Theater-
gesellschaft Liptingen 

 

DRK-Kreisverband Tuttlingen 
DRKleider-Shop sucht ehrenamtliche 
Helfer 
Das Deutsche Rote Kreuz betreibt in Tuttlin-
gen einen DRKleider-Shop für sozial schwä-
chere Menschen. Gut erhaltene Kleider-
spenden, Schuhe und Bettwäsche werden 
kostengünstig, hauptsächlich an Bedürftige, 
verkauft. 
Das DRK sucht ehrenamtliche Mitarbeiter, 
die sich gerne Zeit nehmen, um die Arbeit 

im Kleiderladen im Bereich Warenannahme 
(Spenden) und Verkauf zu unterstützen. 
Sie sind aufgeschlossen, kontaktfreudig und 
möchten sich ehrenamtlich engagieren? 
Dann freuen wir uns auf Sie! 
  
DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V. 
Ansprechpartnerin: Nora Mauch 
Tel.: 07461/1787-19 
E-Mail: nora.mauch@drk-kv-tuttlingen.de 
 
 

KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN 
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltung an: 
Sa., 16.01.2016 – Kreativ-Workshop „Ed-
ler Wollschal“ 
Mit einer ebenso einfachen wie raffinierten 
Nähtechnik entstehen an der Nähmaschine 
Unikate mit feinen, edlen Wollfäden (Näh-
maschine und Stecknadeln bitte mitbrin-
gen) 
Kursgebühr: 5 €; Materialkosten extra 
13.30 Uhr, Albvereinsstüble, Nendingen 
Infos/Anmeldung bei M. Sattler, Tel.: 07461-
13696  oder bei B.Straub: info-bs-seminare@t-
online.de 
  
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltung an: 
Do., 21.01.2016 – Vortrag „Nichtoperati-
ve Behandlungsmöglichkeiten der Arth-
rose in der Orthopädie“ 
Referent: Chefarzt Dr. Schuler, 
19.30 Uhr, Klinikum Spaichingen, Konferenz-
raum, 
Info/Anmeldung bis Mi., 20.01. bei E. Messner, 
07425-32218 
 
 
 

Der BLHV informiert! 
Im Februar 2016 finden Sprechtage für alle Belange unserer Mitglieder sowie für Versicherte der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaftlicher 
Hauptverband, Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) 
  

Montag 01.02.2016 Bermatingen (Ahausen) Ehemaliges Schul- u. Rathaus, 
Meersburger Str. 3

09.00 – 12.00

Mittwoch 03.02.2016 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00

Donnerstag 11.02.2016 Überlingen (Andelshofen) Schulgebäude 09.00 - 11.30

Dienstag 16.02.2016 a) Meßkirch
b) Stetten a.k.M.

a) Landwirtschaftsschule
b) Rathaus

a) 09.00 - 11.00
b) 13.30 - 15.00

Mittwoch 17.02.2016 Tengen Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag 23.02.2016 Pfullendorf Gasthaus Lamm 09.00 - 11.00

Mittwoch 24.02.2016 Stockach Bezirksgeschäftsstelle 08.30 – 11.30
13.30 – 15.00

Ende des redaktionellen Teils


